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Baufinanzierung – Geldanlage – Altersvorsorge

Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach  

und Oberseelbach. Eppstein: Niederjosbach und Bremthal

Lions unterstützen 
Hospizbewegung  

Idsteiner Land e. V.

Niedernhausener Ge-
schichten – Kelterboden 
als „Objekt der Kunst“

CO2-Bilanz  
mal anders
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Ein deutsch-tschechisches Wis-
senschaftlerteam unter Leitung 
des UFZ hat die beiden ver-
gangenen Dürrejahre 2018 und 
2019 in die Reihe langfristiger 
globaler Klimadaten der letzten 
250 Jahre eingeordnet. „Dabei 
zeigte sich, dass es seit 1766 in 
Mitteleuropa keine zweijährige 
Sommer-Dürre dieses Ausma-
ßes gegeben hat“, so die For-

scher. Dürre- und Trockenpe-
rioden werden voraussichtlich 
weiter zunehmen, lautet das 
Fazit der Wissenschaftler.
Die Appelle zum Wassersparen 
werden dringlicher. Angesichts 
der anhaltenden Trockenheit 
und des gestiegenen Wasser-
verbrauchs haben die Versor-
ger von Kronberg, Oberursel 
und Steinbach ihre „Trinkwas-

ser-Ampeln“ von Gelb auf Rot 
umgestellt. Neben der Auffor-
derung, keine Schwimmbäder 
zu befüllen und keine Autos zu 
waschen, sollte jetzt die Bewäs-
serung der Gärten ganz einge-
stellt werden. Nur Neuanpflan-
zungen dürfen noch moderat 
bewässert werden.
Aber durch diese Trockenheit 
besteht auch höchste Wald-
brandgefahr. So der dringende 
Apell keine Flaschen, Gläser 
oder gar Zigaretten in der Natur 
wegzuwerfen. Bei einem Spa-
ziergang durch das trockene 
Niedernhausen, konnte man 
um eine Sitzbank 15 wegge-
worfene Zigaretten finden. Die 
meisten waren noch nicht ein-
mal platt getreten. Nicht auszu-
denken was passiert, wenn bei 
dieser Trockenheit ein Brand 
ausbricht.

Schlimmste Dürre seit 250 Jahren

Trockene Natur in Niedernhausen (Bild: HK Pictures)

Bitte nicht so (Bild: HK Pictures)

In enger Abstimmung mit dem 
Träger, der Hildegard von Bingen 
Seniorenzentren, der Leitung 
des Heimes in Niedernhausen 
und dem Kreisgesundheitsamt 
fand Mitte vergangener Woche 
eine zweite Testreihe in der Pfle-
geeinrichtung Theißtal Aue statt. 
Rund 200 Personen, die bei der 
ersten Reihe am 29. Juli 2020 
negativ auf das Corona-Virus ge-
testet wurden, sowie 60 Perso-

nen im angrenzenden Haus mit 
„Betreuten Wohnen“, das nicht 
zur Hildegard-von-Bingen-
Gruppe gehört, wurde jeweils 
ein Abstrich genommen. Dabei 
wurden zwei Personen positiv 
getestet. „Leider verlängert sich 
nun auf jeden Fall die 14-tägige 
Quarantäne des Seniorenzen-
trums in Niedernhausen und 
das Besuchsverbot. Bei der weit 
überwiegenden Zahl der Infi-

zierten im Senioren-Zentrum 
gab es bisher zum Glück keine 
schweren Verläufe“, betont Dr. 
Renate Wilhelm, Leiterin des 
Gesundheitsamtes. 
Die Person, die als erstes in der 
Einrichtung positiv auf den Co-
rona-Virus getestet wurde, ist in-
zwischen leider verstorben. Der 
Zustand einer zweiten, im ersten 
Durchgang positiv getesteten 
Person hat sich verschlechtert.

Weitere rund 200 Testungen im Pflege-
heim in Niedernhausen: Zwei neue Fälle

In Zeiten von Corona ist es nicht 
leicht eine Veranstaltung anzu-
bieten, die Spaß macht, Wis-
senswertes vermittelt, einen 
Bezug zur unmittelbaren Hei-
mat und einen Freizeitwert hat.
Wir, der Niedernhausener An-
zeiger, veranstalten deshalb mit 
Unterstützung der Facebook-
gruppe „Nettes Niedernhausen“ 
ein Event, welches in Niedern-
hausen so noch nicht angeboten 
wurde. Unter dem Titel „Seg-
way-Tour durch Niedernhau-
sen – auf zwei Rädern durch die 
Taunusgemeinde“ können die 
Teilnehmer mit einem Segway 
ihre Heimat erkunden und viel 
Wissenswertes erfahren.
Die Tour beginnt am Rathaus, 
führt am ASB, Feuerwehr, Ge-
meindewerke und Recyclinghof 
vorbei zum Mehrgenerationen-
spielplatz. Von dort sind es nur 
noch wenige Minuten zur „Al-
ten Jugendherberge“, eines der 
Gebäude in Niedernhausen, die 
unter Denkmalschutz stehen.
Nachdem wir durch die Niedrig-
energiesiedlung am Distelweg 
gekommen sind, die damals 
sogar mit einem Besuch von 
Joschka Fischer in seiner Amts-
zeit als hessischer Minister ge-
würdigt wurde, fahren wir wei-
ter zur höchsten Erhebung des 
Wohngebiets Schäfersberg, von 
der man einen wunderschönen 
Rundblick über Niedernhausen 
hat. Einen geschichtlichen Aus-
flug machen wir dann am histo-
rischen Grenzstein an der „Quel-
lenwegspange“ um dann am 
Waldschwimmbad vorbei in den 
oberen Teil des Lenzhahner We-
ges zu kommen. Hier kann sich 
jeder ein eigenes Bild über die 
Hochspannungstrasse machen 
und in der Nähe eines Wildge-
heges auf sich einwirken lassen. 
Wie schön die Natur um Niedern-
hausen ist sehen die Teilnehmer 
dann auf der Weiterfahrt in Rich-
tung der Tennisplätze. Hier über-
queren wir die Kreisstraße um in 
das Naherholungsgebiet „Autal“ 
zu kommen, welches in vielfälti-
ger Weise von der Bevölkerung 
genutzt wird. Nach einem Ab-
stecher zum Bahnhof erkun-
den wir den inneren Ortskern 
mit seinen alten Häusern und 

dem Partnerschafts-
brunnen. Ein Besuch 
zum Schillertempel 
und zum „Zentrum 
Alte Kirche“ beendet 
die Segway-Tour. Es 
handelt sich um eine 
geführte Tour. Aus 
Sicherheitsgründen 
können nur Erwach-
sene teilnehmen. Am 
Beginn wird eine um-
fangreiche Einwei-
sung an den Segways gegeben. 
Der Preis beträgt 45 Euro je Per-
son. Eine schriftliche vorherige 
Anmeldung ist erforderlich. 
Mit der Teilnahmebestätigung 
wird die Bankverbindung ange-
geben, auf die die Teilnehmer-
gebühr vor der Veranstaltung 
überwiesen werden muss. Die 

Teilnehmerzahl ist limitiert. 
Hygienevorschriften sind einzu-
halten.
Nach der Segway-Tour ist ein 
kleines Treffen im Restaurant 
Firenze geplant. Nähere Infor-
mationen hierzu erhalten die 
Teilnehmer mit der Buchungs-
bestätigung.

Segway-Tour durch Niedernhausen
Auf zwei Rädern durch die Taunusgemeinde!

Segwaytour Niedernhausen
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1  - Rathaus Niedernhausen

2  - Spielplatz der Generationen

3  - Alte Jugendherberge

4  - Blick über Niedernhausen


5  - Historischer Grenzstein 

6  - Wildtiergehege

7  - Freizeitpark Autal

8  - Bahnhof
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9  - Innerer Ortskern

10- Partnerschaftsbrunnen

11 - Schillertempel

12- Zentrum Alte Kirche

Der Routenplan der Segway-Tour:
1 Rathaus Niedernhausen, 2 Spielplatz der Generationen,  
3 Alte Jugendherberge, 4 Blick über Niedernhausen, 5 Historischer 
Grenzstein, 6 Wildtiergehege, 7 Freizeitpark Autal, 8 Bahnhof,  
9 Innerer Ortskern, 10 Partnerschaftsbrunnen, 11 Schillertempel, 
12 Zentrum Alte Kirche
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26.08.2020; 17.00 ‚Uhr  

Rathausplatz, Niedernhausen 

Preis: 45 Euro/ Person

Buchung per E-Mail: 
haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de

Treffpunkt: 
26.08.2020, 17.00 Uhr auf dem Rathausplatz in Niedernhausen

http://www.nowitex.de
https://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/thema/duerre
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Aktuelle Informationen finden 
Sie auf der Homepage „christus 
kirche-niedernhausen.de“ 
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Aktuelle Informationen finden 
Sie auf der Homepage www.kir 
che-niederseelbach.de
Tel.: 06127-7004928
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
So., 10.45 Gottesdienst, Predigt: 
Pfr. Moritz Mittag
Mo., 16.30 Einschulungsgottes-
dienst in der Comenius-Halle 
für die Klasse 1a
Mo., 17.30 Einschulungsgottes-
dienst in der Comenius-Halle 
für die Klasse 1b
Mo., 18.30 Einschulungsgottes-
dienst in der Comenius-Halle 
für die Klasse 1c

Di., 15.30 Konfirmanden-Un-
terricht
Mi., 20.00 Männer kochen
Do., 16.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Do., 19.30 Frauen kochen
Wir feiern, sofern es die Witte-
rung zulässt, einen Freiluft-Got-
tesdienst mit 40 Plätzen auf dem 
Parkplatz am Gemeindezent-
rum. Der Gottesdienst beginnt 
um 10h45. Bei schlechtem Wetter 
wollen wir nach drinnen wech-
seln. Das ist nach den neuesten 
Regelungen und dem Platzan-
gebot für maximal 55 Personen 
möglich. Die Nachverfolgbar-
keit eines möglichen Infektions-
geschehens ist immer noch von 
großer Bedeutung. Eine Anmel-
dung im Gemeindebüro, Tel. 
33770 hilft uns, die Listen mit den 
TeilnehmerInnen zu erstellen 
und einzuschätzen, ob und wie 
wir mit den Plätzen hinkommen.
Die Anmeldungen für den Ein-
schulungsgottesdienst in der 
Comenius-Halle organisiert das 
Schulsekretariat der Comenius-
Schule.
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Fr., 19.00 Eucharistiefeier

Sa., 15.00 Taufe
Sa., 17.30 Beichtgelegenheit
Sa., 18.00 Eucharistiefeier mit 
Kräutersegnung
So., 9.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 11.50 Ökumenisches Frie-
densgebet

St. Martha Engenhahn
Do., 19.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

Platzreservierungen für die Eu-
charistiefeiern sind unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein entgegengenom-
men. Anmeldungen sind bis 10 
Uhr am Tag einer Werktags-Mes-
se sowie bis freitags 10 Uhr für die 
Messen des Wochenendes unter 
06126 95373-00 oder E-Mail pfar 
rei@katholisch-idsteinerland. 
de möglich.
Schwerpunktbüro in Niedern-
hausen: Tel. 06127-2160 und 
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Samstag, 15. August 2020 bis 
Sonntag, 16. August 2020
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Samstag, 15. August 2020
Daimler Apotheke 
65197 Wiesbaden 
Daimlerstr. 20 
Tel.: 0611/421602 

Medicum Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Langenbeckplatz 2 
Tel.: 0611/95016300 

Wallau Apotheke 
65719 Hofheim am Taunus 
Rathausstr. 1 
Tel.: 06122/7047700

Sonntag, 16. August 2020
Apotheke im Rad 
65197 Wiesbaden 
Dotzheimer Str. 150 
Tel.: 0611/444885 

Burg Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Danziger Str. 34 
Tel.: 0611/540945 

Wilhelms Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Wilhelmstr. 6 
Tel.: 0611/302100

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Niedernhausen

Tierärzte­
notdienst

Apothekendienst

OpenAir Gottesdienst Johannesgemeinde Niederseelbach
An kommenden Sonntag, 16. 
August 2020, findet der Got-
tesdienst wieder unter freiem 
Himmel in Niederseelbach vor 
unserer Johanneskirche unter 
der Linde statt. 
Beginn ist um 11.00 Uhr. 

Bitte kommen Sie, wegen der 
Registrierung, rechtzeitig, spä-
testens 15 Minuten vor Beginn. 
Und bitte denken Sie daran, 
beim Eintreten einen Mund-/
Nasenschutz zu tragen. Bei 
schlechtem Wetter (Regen) 

findet kein Gottesdienst statt! 
Informationen über die er-
forderlichen Hygiene- und 
Schutzregeln finden Sie auf un-
serer Homepage www.kirche- 
niederseelbach.de oder im Be-
gleiter.

Der Rheingau-Taunus-Kreis 
verzeichnet in den letzten Tagen 
einen sprunghaften Anstieg an 
Personen, die sich mit CoVid-19 
infiziert haben. Aus diesem 
Grund sieht sich das Kreis-Ge-
sundheitsamt veranlasst, auf die 
akute Lage im Kreisgebiet hin-
zuweisen. Derzeit kennt das Ge-
sundheitsamt die Infektionsket-
ten und den Ursprung, so dass 
die Situation unter Kontrolle ist. 
Laut der Leiterin des Gesund-
heitsamtes, Dr. Renate Wilhelm, 
sind es neben den bekannten 
Fällen aus dem Pflegeheim in 
Niedernhausener auch Reise-
rückkehrer aus unterschiedli-
chen Ländern, die für sprung-
haft ansteigende Fallzahlen in 
dieser Woche verantwortlich 
sind. Dr. Wilhelm: „Damit sind 
sowohl Reiserückkehrer aus 
Risikogebieten wie auch aus 
Nicht-Risikogebieten gemeint. 
Auch in vermeintlich als unkri-
tisch eingestuften Reiseländern 
sind Personen nicht vor einer 
Ansteckung geschützt!“ Daher 
ergeht der dringende Appell von 
Krisenstab und Gesundheits-
amt: „Wer aus einem Risikoge-
biet zurückkommt, möge sich 

zum Schutz der eigenen Perso-
nen wie anderer Mitmenschen 
bitte testen lassen.“ Demnächst 
soll es für diese Reiserückkehrer 
sogar eine Pflicht für einen Test 
geben, so die heutigen Aussa-
gen des Gesundheitsministers. 
Wer keinen negativen Test und 
ein ärztliches Attest nachweisen 
kann, steht laut der Pläne unter 
Quarantäne und muss zu Hause 
bleiben.
Wer aus einem Nicht-Risikoge-
biet zurückkommt, der schützt 
sich und seine Mitmenschen 
durch die AHA-Regeln: 1,50 
Meter-Abstand halten, auf die 
Hygiene achten, Alltagsmaske 
tragen. Die Recherche des Ge-
sundheitsamtes zeigt außer-
dem, dass eine nicht unbe-
trächtliche Zahl an Infizierten 
durch Kontakt zu Reiserückkeh-
rern entsteht. Die gemeldeten 
positiven Fälle konnten bis auf 
wenige Ausnahmen lückenlos 
zurückverfolgt werden, so dass 
im Kreisgebiet kein unkont-
rolliertes Infektionsgeschehen 
vorzufinden ist, sondern alle 
Fälle nachvollziehbar sind und 
entsprechende Maßnahmen 
getroffen werden konnten.

„Wir appellieren an alle Per-
sonen, die Maskenpflicht ein-
zuhalten und auf den Abstand 
zu achten“, betont die Gesund-
heitsamtsleiterin. Wenn die 
Appelle nicht mehr fruchten, 
und die Warnstufe drei des 
hessischen Eskalationskonzep-
tes erreicht wird, müssen Kreis 
und Krisenstab laut Konzept der 
Landesregierung über weiterge-
hende, angepasste Maßnahmen 
nachdenken, um die Pandemie 
einzudämmen. 
„Jeder kann seinen aktiven Bei-
trag zur Eindämmung leisten“, 
sagen die Mitglieder des Krisen-
stabes.
Zur Erklärung:
Der kritische Wert von 50 (In-
zidenzwert) bezieht sich auf 
100.000 Einwohner. Im Fall des 
RTK, der knapp 190.000 Ein-
wohner hat, müssten 94 Per-
sonen innerhalb einer Woche 
positiv gemeldet werden, damit 
die Marke erreicht wird. Im Mo-
ment zählt der Kreis einen Inzi-
denzwert von 28, die 50 ist also 
noch nicht erreicht. Die Liste 
mit dem Inzidenzwert finden 
Sie auch auf unserer Homepage 
unter: https://bit.ly/2PpvPlZ

Eindringlicher Appell:  
Die Alltagsmasken tragen!
Corona-Virus: Rheingau-Taunus-Kreis registriert einen sprunghaften 
Anstieg an Fallzahlen/Vorsicht ist geboten

Ab dem 15. August  sind in allen 
Kirchorten der Katholischen 
Pfarrei St. Martin Idsteiner Land 
Werktagsmessen unter Einhal-
tung der Abstands- und Hygie-
neregeln wieder möglich. 
„Wir wollen als Zwischenschritt 
hin zu einer (möglichst großen) 
Normalität wieder gewährleis-
ten, dass in jedem Kirchort zu-
mindest eine Heilige Messe pro 
Woche stattfinden wird. Dies 
werden wir tun, indem die täg-
lich stattfindenden Werktags-
messen nicht mehr in Idstein 
und Niedernhausen, sondern 
in unseren anderen Kirchorten 
gefeiert werden. Die Regelung 
der Sonntagsmessen mit jeweils 

drei Messen in Idstein und Nie-
dernhausen bleibt weiterhin 
in Kraft, um einer Höchstzahl 
an Gläubigen die Teilnahme 
an der Messe zu ermöglichen. 
Wir nähern uns also in kleinen 
Schritten der Normalität, haben 
sie aber noch nicht erreicht“, be-
schreibt Pfarrer Kirsten Brast die 
Veränderung in einem Schrei-
ben an die Gemeinde. 
Die Messen an den einzelnen 
Kirchorten finden wie folgt statt: 
Samstag – 18 Uhr in Idstein und 
Niedernhausen, Sonntag – 9 Uhr 
in Idstein und Niedernhausen, 
Sonntag – 11 Uhr in Idstein 
und Niedernhausen, Dienstag 
– 19 Uhr in Wörsdorf, Mittwoch 

– 19 Uhr in Oberjosbach, Don-
nerstag – 19 Uhr in Engenhahn 
und Freitag – 19 Uhr in Esch. 
Angesichts der begrenzten Teil-
nehmerzahl und der gesund-
heitsbehördlichen Auflagen 
ist die Teilnahme am Gottes-
dienst nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich. Diese 
kann ausschließlich per Tele-
fon (06126/95373-00) oder Mail 
(pfarrei@katholisch-idsteiner 
land.de) beim Zentralen Pfarr-
büro erfolgen. 
Anmeldungen sind bis 10 Uhr 
am Tag einer Werktagsmesse 
sowie bis freitags 10 Uhr für die 
Messen des Wochenendes mög-
lich.

Alle Kirchen feiern wieder die Heilige Messe

Seit mehreren Monaten sind 
auf Initiative der Katholischen 
Erwachsenenbildung Wiesba-
den die 17 Kirchen im Unter-
taunus digital mit Smartphone 
oder Tablet erkundbar. Jetzt ist 
im Rahmen des großangelegten 
Projekts „Kirche, Kunst und digi-
tale Medien“ auch der gedruckte 
Kirchenführer „Katholische Kir-
chen im Untertaunus – Orte des 
Glaubens und der Begegnung“ 
abschließend erschienen. Auf 
120 Seiten mit über 450 Aufnah-
men werden die Recherchen und 
Ergebnisse der Erkundungen vor 
Ort zusammengefasst. 
Roland Büskens von der Katho-
lischen Erwachsenenbildung 
und Melanie Hanold werden das 
Buch am 15. August 2020 nach 
dem Gottesdienst in St. Martin, 
Idstein, kurz vorstellen und zum 
Preis von fünf Euro zum Kauf an-
bieten. Danach ist es im Zentra-

len Pfarrbüro Idstein erhältlich. 
Dass hinter den vielen aufberei-
teten Informationen rund um 
Kirche und Kunst zuweilen rich-
tige Detektivarbeit steckt, weiß 
Roland Büskens zu berichten. Er 
war mit zahlreichen Veranstal-
tungen im Rahmen des Projektes 
in der Pfarrei St. Martin Idsteiner 
Land oft vor Ort gewesen. 
Welche Reliquien sind eigent-
lich im Altar eingelassen und 
warum ist genau dieser Heili-
ge Patron unserer Kirche? „Um 
Antworten auf diese und andere 
Fragen zu finden, sind unsere 
‚Forscher und Detektive‘ aus 
den Gemeinden sogar eigens 
ins Diözesanarchiv nach Lim-
burg gefahren“, sagt der Referent 
für Theologische Erwachsenen-
bildung, der das Projekt initiiert 
hat. Die Mühe hat sich gelohnt: 
Wer hätte zum Beispiel schon ge-
wusst, dass die Kirche St. Niko-

laus von der Flüe ursprünglich 
als Autobahnkirche an der A3 
gedacht war? Oder dass es enge 
Verbindungen zwischen der Ge-
meinde St. Josef in Daisbach zur 
Familie des bekannten Bischofs 
Clemens August Graf von Galen 
in Münster gibt? 
Der Kirchenführer ist auch di-
rekt in der Geschäftsstelle der 
Katholischen Erwachsenen-
bildung Wiesbaden, Friedrich-
straße 26–28, 65185 Wiesbaden 
erhältlich. Dort kann es zudem 
schriftlich zum Preis von sieben 
Euro (zahlbar per Lastschrift) be-
stellt werden. Bestellungen via 
Telefon 0611-174-120 oder per 
E-Mail keb.wiesbaden@bistum 
limburg.de. Möchten Sie zudem 
den Gottesdienst besuchen ist 
eine Anmeldung unter pfarrei@ 
katholisch-idsteinerland.de 
oder 06126 95373-00 bis freitags 
10 Uhr unbedingt erforderlich. 

Neuer Kirchenführer für den Untertaunus
Reich bebilderter Katalog bietet Informationen rund um Kirche und Kunst

Senioren-
Veranstaltungs

kalender
Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
17.08.2020 – 15.00 Uhr  
Boccia
18.08.2020 – 15.00 Uhr  
Gymnastik

Sonniger Herbst Autalhalle
19.08.2020 – 9.30 Uhr  
Gymnastik

Bitte beachten Sie die Corona 
– Vorsichtsmaßnahmen!
Bleiben Sie gesund!
Information über die Grup-
pen Tel. 06127-7057934

Bahnhofstraße 23
65527 Niedernhausen
Telefon + Fax: 0 61 27 / 23 98
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.30–12.30 Uhr
und 14.30–18.30 Uhr
Sa. 8.30–12.30 Uhr

Einkauf zum Schulanfang
in Ihrem Fachgeschäft:

Ihr Fachgeschäft für Schreibwaren, Papier-, Büro- und Schulbedarf, 
Verpackungen, Karten, Papeterie

NEU! Web-Shop schnell – günstig
www.schreibw-oehl.liefert-es.com

für Schule, Büro, Haushalt, Gewerbe, IT, ca. 50.000 Artikel

mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
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Eine Patientenverfügung ist eine 
vorsorgliche Erklärung, in der 
ein Mensch regelt, wie er medi-
zinisch-pflegerisch behandelt 
oder nicht behandelt werden 
möchte, wenn er sich selbst 
dazu nicht mehr äußern kann. 
In der Verfügung beschreibt der 
Verfasser möglichst genau die 
gewünschte Pflege und ärzt-
liche Behandlung bzw. Nicht-
behandlung für Situationen, in 
denen er sich selbst nicht mehr 
dazu äußern kann. Damit kann 
er z. B. Regelungen für den Fall 
der Bewusstlosigkeit, Wünsche 
für die Sterbephase festlegen. 
Eine Patientenverfügung kann 
die „Garantiepflicht“ des Arztes 
aufheben, Leben zu erhalten 
oder zu retten. Treffen die Festle-
gungen der Patientenverfügung 
auf die Situation zu, muss der 
Bevollmächtigte dem Patienten-
willen Geltung verschaffen. Die 
Patientenverfügung beinhaltet 
die genaue, detaillierte und per-
sönlich begründete Aufzählung 
von spezifischen Behandlungs- 
und Pflegewünschen bzw. de-
ren Verzichtswunsch. Pauschal-
formulierungen ohne klaren 
Aussagewert brauchen vom Arzt 
nicht beachtet zu werden, z. B. 
„Ich möchte keine ärztlichen 
Maßnahmen, die mein Leiden 
und Sterben verlängern …“. Dies 
kann zwar einleitend formuliert 
werden, muss jedoch dann kon-
kretisiert werden.
Zum Beispiel:

	– Wann soll bzw. soll nicht re-
animiert werden?

	– Wann ist eine bzw. keine 
künstliche Ernährung ge-
wünscht?

	– Wie soll die Sterbebegleitung 
genau aussehen?

Die Erstellung einer Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfü-
gung ist für Sie kostenfrei. 
Unser Büro ist nicht mehr täg-
lich besetzt, aber wir sind jeder-
zeit telefonisch zu erreichen, 

wenn Sie Fragen haben oder 
beraten werden möchten. 
Rufen Sie an: 06126-700 2713 
oder schreiben Sie uns: 
info@hospizbewegung-idstein. 
de

Die Hospizbewegung im 
Idsteiner Land e. V. informiert

Niedernhausen

Zum besseren Verständnis vor-
ab ein Zitat aus der Reimchronik 
2008 von Herrn Adolf Tham – 
entnommen der Festschrift 775 
Jahre Niedernhausen. 
Die „Pulvermühle“ im Wiesen-
grund nahe am Waldessaum
bot den Sommerfrischlern eine 
Bleibe wie im Traum.
Pensionspreis 3,50 Mark, kräf-
tige Landkost, edle Tropfen von 
Mosel und Rhein, 
frische Milch und natürlich 
selbstgekelterten Apfelwein.“
Die Familie Nonn hat früher in 
Königshofen gewohnt und so 
konnte aus der verfallenen Pul-
vermühle die schwere Boden-
platte aus der Apfelweinkelter 
gerettet werden. Sie hat der Fa-
milie in Oberjosbach zunächst 
im Garten als Tisch gedient. 
„Später hatten wir“, so schreibt 
Wolf-Eberhard Nonn, „vergeb-
lich versucht, diese hölzerne 
Bodenplatte in den Ortsteilen 
Königshofen und Oberjosbach 

in pflegende Hände zu geben 
– leider erfolglos. Es fehlt – wie 
häufig in solchen Situationen 
– der notwendige Platz zum 
Lagern oder zum Präsentieren. 
Statt sie für den Kamin kleinzu-
schneiden haben wir das gute 
Stück erst einmal archiviert.“
„Jetzt“, so schreibt der Autor wei-
ter, „nach über 30 Jahren, kam 
uns im Rahmen einer Umgestal-
tung des Garten die Idee, aus der 
Bodenplatte der Kelter ein ‚Ob-
jekt der Kunst‘ zu machen.“
„Wir haben sie auf die Spitze ge-
stellt und an der Seite flankiert 
mit weiteren Teilen aus meinen 
Beständen – den Seitenstreben 
von einem ehemaligen Heuwa-
gen und Hölzer aus der Decken-
konstruktion eines Fachwerk-
hauses in Oberjosbach.“ 
Jeden Tag, so freut sich Wolf-
Eberhard Nonn, hätte die Fa-
milie ihre Freude über diesen 
Anblick und verfolgt, wie sich 
die Kletterpflanzen das Objekt 

langsam erobern. Fast ergän-
zend zu der, derzeit im örtli-
chen Buchhandel erhältlichen, 
Niedernhausener Erinnerungs-
chronik zieht der Autor dieser 
Zeilen sein Fazit: „Auch kleine 
Zeitzeugen sind es wert, als sol-
che geschätzt und bewahrt zu 
werden.“

Im Pariser Abkommen hat sich 
Deutschland verpflichtet, sei-
nen Teil dazu beizutragen, den 
Temperaturanstieg weltweit 
deutlich unter 2 Grad Celsius 
zu senken. 
Das geht nach den Vorstellungen 
der Niedernhausener Grünen 
nur mit Mitwirkung der Kom-
munen. Sie sind aufgerufen, so 
Grünen Fraktionsmitglied Dr. 
Andreas Fürtjes, jegliche Maß-
nahmen zur Emissionsminde-
rung zu unterstützen. So hätten 
allein in Deutschland 70 Städte 
von Kiel bis Konstanz die „Kli-
ma-Notlage“ ausgerufen. Sie 
unterstreichen damit die Be-
deutung Klima-freundlicher 
Politik und formulieren die Ab-
sicht bei allen künftigen Ent-
scheidungen die Klimarelevanz 
zu beachten.
Um diesen notwendigen Pro-
zess auch in Niedernhausen 

anzustoßen, schlagen die Grü-
nen allen in der Gemeinde ver-
tretenen Parteien vor, sich an 
einem runden Tisch zu treffen, 
um konstruktiv über den Aus-
ruf einer „Klima-Notlage“ zu 

beraten. Ziel sollte sein, bei 
den anstehenden Haushalts-
beratungen 2021 vorgesehene 
Großprojekte bereits auf ihre 
Auswirkungen auf das Klima zu 
überprüfen.

Grüne für Ausrufung einer „Klima-
Notlage“ in Niedernhausen

...überall reichlich Parkplätze !
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PÖffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Wochenend-
Aktion!!!
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069-30 850 850
www.schluckspecht-getraenke.de

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

0<Y

Do.+Fr.+Sa. 13./14./15. Aug.

Adelholzener 
Natürliches Mineralwasser,        
Classic, Sanft, Naturell,
Extra Still 12 x 0,75 l-Fl.                       
(Glas), Pfd. 3,30  € 0,67/l

5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!

12,9912,99
Top-Preis!Top-Preis!

Jetzt in 20 x 0,33!

Faust Bier Pils, 
Pils alkoholfrei, Natur-Radler, 

Natur-Radler alkoholfrei, Bayrisch 
Hell 20 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,97/l

NEU!

König Pilsener 
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42  
€ 1,00/1,26/l

9.99
TOP-PREIS! 

8,998,99
Top-Preis!Top-Preis!

Adelholzener 
Apfelschorle, Rote Schorle, Bleib in 

Form Sunny Orange, Bleib in Form Zitrone, 
Bleib in Form Cool Lemon, Bleib in Form 
Grapefruit 12 x 0,75 l-Fl. (Glas), Pfd. 3,30 € 1,00/l

Elisabethen 
Mineralwasser, 
versch. Sorten 
12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  € 0,42/l

Allendorf
Rheingauer
Schoppen, 

Rotling
QbA, Rheingau

1,0 l-Fl.,
€ 4,99/l

4.99
TOP-PREIS! 

18,9918,99
Top-Preis!Top-Preis!

Tegernseer 
hell 20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 

Pfd. 3,10/3,42  € 1,90/2,40/l

Exklusiv bei uns!

16,9916,99
Top-Preis!Top-Preis!

Ab sofort!

Die Schluckspecht-
Oktoberfest-

Bierkiste

je 5x
4 versch. Sorten 

Oktoberfestbier: Paulaner, Spaten, 
Hofbräu, Löwenbräu 20 x 0,5 l-Fl., 

Pfd. 3,10  € 1,70/l

plus
1 Original
Hofbräu 

Oktoberfestseidel 
(1,0 l)

gratis!
5x5x

5x
5x

4,994,99
Top-Preis!Top-Preis!
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Am Dienstag der letzten Wo-
che übergab Dr. Gerhard Ahlers 
vom Lions Club Niedernhausen 
einen Spendenscheck über 1.200 
€ an Frau Heinke Geiter, der Vor-
sitzenden der Hospizbewegung 
Idsteiner Land e.  V. Ursprüng-
lich sollte das Benefizkonzert 
der Lions mit der Gruppe „Das 
Kollektiv“ diese Hilfe ermögli-

chen. Das Konzert musste wegen 
Corona abgesagt werden, aber 
dank der Spendenbereitschaft 
der Besucher wurde die Unter-
stützung dennoch möglich. Die 
ehrenamtlichen Mitglieder des 
Lions Clubs Niedernhausen er-
wirtschaften mit regelmäßigen 
Aktivitäten die Mittel, mit denen 
regional und überregional nötige 

Hilfe und Unterstützung geleis-
tet wird. Die Hospizbewegung 
ist ein ambulanter Hospiz- und 
Palliativdienst. Die ehrenamt-
lichen Mitarbeiter beraten und 
begleiten schwerkranke und 
sterbende Menschen und deren 
Angehörige in ihrem Zuhause. 
Sie nehmen sich Zeit für sie und 
sind mit langjähriger Erfahrung 
und fachlicher Kompetenz für 
sie da. In Zusammenarbeit mit 
dem Zentrum für ambulante Pal-
liativversorgung ZAPV GmbH in 
Wiesbaden gewährleistet die 
Hospizbewegung die palliativ-
pflegerische Versorgung. Ziel ist 
es, dass Menschen in ihrer letz-
ten Lebensphase möglichst frei 
von Schmerzen und anderen 
quälenden Symptomen in ihrer 
häuslichen Umgebung leben 
und sterben dürfen in der Ge-
wissheit, dass rund um die Uhr 
ihre Versorgung gesichert ist.

Lions unterstützen Hospiz
bewegung Idsteiner Land e. V.

Übergabe eines Spendenschecks durch Dr. Gerhard Ahlers an 
Heinke Geiter von der Palliativbewegung Idsteiner Land e. V.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Die Schule beginnt! 
Bürgermeister Joachim Reimann bittet um Rücksichtnahme und Vorsicht
Jetzt ist es auch in Niedernhau-
sen soweit: Die Schule startet. 
Der von vielen Kindern, Eltern 
und Lehrern herbeigesehnte 
Schritt in eine (neue) Normalität 
verlangt allen so einiges ab. Vie-
les ist vertraut, vieles neu – alle 
müssen sich an Abstands- und 
Hygiene-Regeln halten und si-
cher gibt es einiges nachzuholen. 
Anlässlich des Schulstarts bittet 
Bürgermeister Joachim Rei-
mann insbesondere Autofahrer 

ausdrücklich darum, nach der 
langen, coronabedingten Home 
Schooling-Zeit im vergangenen 
Schuljahr besonders achtsam 
auf den Straßen unterwegs zu 
sein. Denn ab sofort sind die Kin-
der wieder auf den Schulwegen 
anzutreffen. „Wenn ich in Coro-
nazeiten allen wünsche, gesund 
zu bleiben“, so Joachim Reimann, 
„dann schließt das auch ein, dass 
wir alle mit Bedacht fahren und 
damit dazu beitragen, dass unse-

re Kinder wohlbehalten in der 
Schule bzw. zu Hause ankom-
men. Tag für Tag.“ Sicher eine 
gute Idee dürfte es sein, zu über-
legen, ob das eigene Kind statt in 
die Schule gefahren zu werden, 
vielleicht auch zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad – eventuell in einer 
kleinen Gruppe – zur Schule 
gelangen kann. Das fördert die 
Selbstständigkeit und bringt Be-
wegung und Gesundheit in den 
Schulalltag.

Niedernhausener Geschichten – 
Kelterboden als „Objekt der Kunst“

Der Kelterboden – eingerahmt 
von altem, handwerklich 
bearbeitetem Holz
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Der Verteidiger Deiner Freiheit
In Sachen Digitalisierung ist 
Deutschland dem Rest der Welt 
weit hinterher. Versuchen Sie 
dieser Tage mal, ein Fahrzeug 
zuzulassen: Wenn Sie nicht 
nachts vor der Zulassungsstel-
le campieren, haben Sie kaum 
eine Chance, und werden schon 
frühmorgens wieder nach Hau-
se geschickt. Warum ist die Pri-
vatwirtschaft seit Jahrzehnten 
so weit, dass wir alle Güter und 
Dienstleistungen online bestel-
len können, aber unsere Be-
hörden sind der Zeit dermaßen 
weit hinterher? Warum kann 
man heute ein neues Bankkonto 
von zuhause aus eröffnen, einen 
neuen Telefon- oder Internet-
anschluss ebenso online be-
stellen, aber die Kennzeichen 
für das neue Auto nicht einfach 
vom PC aus? 
Die Pandemie hat uns gerade 
wieder gezeigt, wie wichtig es 
auch für die Eindämmung der 
Viren-Verbreitung sein kann, 
Dinge von zuhause aus erledi-
gen zu können. Die Schulbe-
hörden kommen mit der Digita-

lisierung ebenfalls nicht voran: 
Vor eineinhalb Jahren haben 
wir im Bundestag 5 Milliarden 
Euro für die Digitalisierung 
der Schulen bereitgestellt, aber 
das Geld wird kaum abgerufen. 
Praktisch jeder Arbeitnehmer 
hat im Frühjahr gelernt, mit 
Videokonferenzen zu arbeiten, 
und es klappte erstaunlich ein-
fach und gut. 
Warum sind wir noch nicht so 
weit, dass auch unsere Schüler, 
die einige Monate alleine von 
den Eltern beschult wurden, als 
gesamte Klasse eine Videokon-
ferenz mit Online-Unterricht 
machen können? Selbst wenn 
es nur ein bis zwei Stunden pro 
Tag wären, würde es die Eltern 
enorm entlasten, den Kindern 
Struktur geben, soziale Kon-
takte aufrecht erhalten, und ein 
Mindestmaß an Bildung für alle 
ermöglichen. Am Geld für die 
Endgeräte scheitert es jedenfalls 
nicht; wenn das erste Milliar-
den-Paket irgendwann mal ab-
gerufen worden ist, wird es auch 
schnell wieder aufgestockt.

alexander.mueller@bundestag.de

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages und führt die FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen. 
Sie erreichen ihn unter: alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

– Anzeige –

Unser Rezept von Rebecca
Hawaii-
Toast

Zutaten für 3 Stück:
3 Scheiben großes Toastbrot
3 Scheiben runder Koch
schinken
3 Scheiben Schmelzkäse
3 Scheiben Ananas

Zubereitung:
1.	 Zuerst die Toastbrotscheibe 

auf einen Teller legen. Da-
nach die Scheibe Kochschin-
ken darauf geben.

2.	 Anschließend auf den Koch-
schinken die Scheibe Ananas 
und darauf den Schmelzkäse 
geben.

3.	 Die fertigen Hawaii-Toasts 
auf ein mit Backpapier aus-
gelegtes Backblech vertei-
len.

4.	 Diese zum Schluss bei 200 °C 
für 10 Minuten überbacken. 
HINWEIS: Je nach Backofen 
kann die Backzeit variieren.

Pflegen Sie Ihr Auto auch regel-
mäßig? Waschen Sie es in der 
Waschanlage? Saugen es aus, 
tragen vielleicht sogar etwas Po-
litur auf? Ja? Ist Ihr Auto Ihnen 
das wert? Lassen Sie Ihrem Kör-
per und Ihrer Gesundheit die 
gleiche Wohlfühlbehandlung 
zuteilwerden? Bewegen Sie sich 
genug, ernähren Sie sich gesund 
und schlafen genug? Ist Ihnen 
Ihre Gesundheit das wert?
Gerade in einer Zeit, in der sich 
vieles verändert, die Menschen 
noch stärker an ihr Zuhause ge-
bunden sind und in den Din-
gen eingeschränkt werden, die 
sie für sich als gut empfinden, 
wächst ein neues Bewusstsein 
für die eigene Gesundheit, das 
man bisher noch nicht kannte. 
Zu schnell geht unser Leben an 
uns vorbei und zu vollgepackt 
sind unsere Terminkalender. 
Bis jetzt. Krisenzeiten lassen uns 
die Bedeutung unserer eigenen 
Gesundheit noch einmal neu 
spüren.
Nicht umsonst haben Kran-
kenkassen und Gesundheits-
anbieter Alarm geschlagen, als 
ein Großteil der Arbeit ins Ho-
meoffice verlegt wurde. Nun 
bewegen sich die Menschen 
noch weniger und das macht 

sich am Gewicht, aber auch z. 
B. bei der Zunahme der Rücken-
schmerzen bemerkbar. Sitzen 
wird nicht umsonst das neue 
Rauchen genannt. Insbesonde-
re die Blutgefäße verkümmern 
und können den Körper nicht 
mehr mit ausreichend Sauer-
stoff versorgen. Dabei ist genau 
dieser Sauerstoff die Munition 
für unser Immunsystem. Oder 
anders gesagt: Wer schlechter 
atmet – wird schneller krank.
Beim Sitzen kompressieren wir 
unsere Wirbelsäule so stark, 
dass Schmerzen im Rücken, 
Atem- und Verdauungsbe-
schwerden gar nicht vermeid-
bar sind. Viele ertragen diesen 
Zustand einfach – glauben, dass 
die Schmerzen schon wieder 
weggehen werden. Dabei sind 
die Rückenschmerzen nicht die 
einzige Folge unserer gebückten 
Haltung. Letztlich gehen wir 
gebückt durchs Leben und das 
zeigt sich in unserer Psyche: An-
triebslosigkeit, fehlende Energie 
und das Gefühl nur ferngesteu-
ert zu sein, sind die Folge davon. 
Von körperlicher und geistiger 
Gesundheit fehlt da jede Spur. 
Aber es ist noch nichts verlo-
ren. Jeder hat die Chance, den 
Zustand zu verändern und sich 

wieder „aufzurichten“. Auch 
wenn der Stress und die Lasten 
des Alltags nicht einfach ver-
schwinden werden, kann man 
ihnen besser entgegentreten, 
wenn man gesund ist.
Hier kommt die Bewegung ins 
Spiel. Statt herumzusitzen, soll-
te man sich lieber bewegen. 
Denn Bewegung ist Medizin. Es 
kommt allerdings auf die Do-
sierung, Häufigkeit und Dauer 
an. Kraft- Ausdauer- und Be-
weglichkeitstraining sind die 
Grundlagen für Wohlbefinden, 
Lebensqualität und Gesund-
heit. Experten empfehlen min-
destens eine halbe Stunde Be-
wegung am Tag, um gesund zu 
bleiben. Wer mehr macht, erhält 
bessere Effekte. Übertreiben 
sollte man es jedoch auch nicht 
– zumindest nicht zu Beginn. 
Zur Person: Dr. Tanja Kühne ist 
Diplom Sportwissenschaftlerin 
und angewandte Naturwissen-
schaftlerin mit dem Schwer-
punkt Physiologie. Ihr Spezial-
gebiet sind die Themen Rücken, 
Gesundheit und Prävention. Ihr 
bevorzugtes Mittel zur Heilung 
ist dabei weder Skalpell noch 
Medikamente. Sie setzt in ihrer 
Behandlung auf Bewegung und 
Entspannung.

Vitova Gesundheitsblog

Bewegung ist die beste Medizin

www.vitova.de

Hitze, hohes Gewicht, schlechte 
Vorbereitung – Pannen drohen 
verstärkt auf der Urlaubsfahrt. 
Das A und O für sicheres An-
kommen am Urlaubsort sind 
regelmäßige Wartung und gute 
Vorbereitung. Wenn Sie Ihr 
Fahrzeug turnusgemäß Ihrer 
Werkstatt durchschauen lassen, 
kommen Sie bestimmt nicht nur 
sicher an, sondern Sie kümmern 
sich auch zusätzlich um den 
Werterhalt Ihres Fahrzeuges. Zur 
Vorbereitung auf Ihre Ferientour 
sollten Sie auf jeden Fall Flüssig-
keiten, Reifen, den Luftdruck 
und die Beleuchtung prüfen.

1. Prüfen Sie die Beleuchtung
Die Überprüfung der Beleuch-
tung dauert keine zwei Minu-
ten. Einige Länder schreiben 
das Mitführen von Ersatzlam-
pen vor, und eine gute Idee ist 
das Sortiment der wichtigs-
ten Lampen und Sicherungen 
an Bord allemal. Wen Sie mit 
einem Anhänger verreisen, 
sollten Sie auch für ihn Reser-
ve-Licht an Bord haben. Viele 
Länder schreiben das Fahren 
mit Licht am Tag vor. Bei Un-
sicherheit sollte man besser 
generell mit eingeschaltetem 
Abblendlicht fahren. Damit Ihr 
beladenes Auto nicht blendet, 
müssen Sie die Scheinwerfer 
Ihres Fahrzeuges tiefer stellen. 
Bei Fahrzeugen mit automati-
scher Leuchtweitenregulierung 
oder Xenon-Licht geht das auto-
matisch.

2. �Nur bei kalten Reifen Luft-
druck prüfen

Die Reifendruckwerte gelten 
für kalte Reifen. Schon Fahrten 
unter zehn Kilometer erwärmen 
die Reifen. Deshalb immer nur 
bei kalten Reifen den Luftdruck 
prüfen.

3. �Längere Fahrten auf der 
Autobahn

Für Fahrten auf der Autobahn 
empfehle ich Ihnen einen hö-
heren Fülldruck der Reifen. 
Der richtige Luftdruck für jeden 
Beladungszustand steht in der 
Bedienungsanleitung des Fahr-
zeuges und bei Autos zusätzlich 
an der Innenseite Deiner Tank-
klappe oder der Tür.
Nicht vergessen: Nach der Fe-
rientour musst man den Füll-
druck Deiner Reifen wieder auf 
Normaldruck absenken!

4. �Unterwegs mit dem 
Wohnanhänger

Besonders wichtig ist der kor-
rekte Luftdruck bei Wohnan-
hängern. Werfen Sie einen Blick 
auf die Bereifung. Sind spröde 
Stellen oder Risse vorhanden, 
sollte man die Reifen erneuern, 
auch wenn das Profil noch gut 
ist. Weil Anhänger meist nicht 
so viel fahren, erreichen die 
Reifen selten ihre Verschleiß-
grenze, sondern werden eher 
zu alt. Ich möchte Sie in diesem 
Zusammenhang auf die Stra-
ßenverkehrsordnung (StVO) 
hinweisen: Ist das Gespann für 

Tempo 100 zugelassen, dürfen 
die Reifen nicht älter als sechs 
Jahre alt sein.

5. Flüssigkeiten
Auf jeden Fall sollte man Stand 
der Kühlflüssigkeit beim Motor 
checken, denn die Motorküh-
lung wird vor allem im Stau 
stark beansprucht. Dabei wirft 
man auch einen Blick auf den 
Füllstand des Motoröls. Weil’s 
selbst im Urlaub einmal regnen 
kann, vernachlässige Sie nicht 
Ihre Scheibenwaschanlage. Ein 
spezielles Additiv für den Som-
mer hilft beim Beseitigen von 
Insektenleichen auf der Wind-
schutzscheibe. Für klare Sicht 
zudem wichtig: funktionsfähige 
Wischerblätter.

6. �Scheibenwischerblätter 
prüfen

Wenn die Wischerblätter einen 
Schmierfilm beim Wischen hin-
terlassen, schaut man erst ein-
mal, ob Scheibe und Gummis 
wachs- und fettfrei sind. Wenn 
nein, reinigen Sie beides mit Al-
kohol. Schmieren Ihre er dann 
immer noch, ist ein Austausch 
erforderlich. Für die Scheiben 
gilt: Nicht nur fettfrei, sondern 
innen und außen regelmäßig 
säubern. Das gilt auch für die 
Rücksicht: Bei der Reinigung 
deshalb Außenspiegel nicht ver-
gessen.

Gute Fahrt wünscht Ihnen Tat-
jana.

Tatjanas Auto-Tipp

Die 6 Technik Urlaubs-Tipps

Ihr TÜFA-TEAM

Antonia Riepp
Belmonte
Piper Verlag

In ihrer deutsch-italienischen 
Familiengeschichte „Belmonte“ 

erzählt Antonia Riepp kraft-
voll und zutiefst bewegend von 
einer jungen Frau auf der Suche 
nach ihren Wurzeln. 
Als ihre Großmutter Franca 
überraschend stirbt, erbt Si-
mona, italienisch-deutsches 
Gastarbeiterkind in der dritten 
Generation, deren Elternhaus 
in den italienischen Marken, 
von dessen Existenz sie bis da-
hin nichts wusste. Die junge 
Landschaftsgärtnerin aus dem 
Allgäu macht sich auf in das fer-
ne Belmonte, ein verträumtes, 
mittelalterliches Dorf auf einem 
Hügel, in dem die Zeit stehen 
geblieben zu sein scheint. Dort 
findet sie auf Kassetten Francas 
Lebensbeichte. Stück für Stück 
und Geschichte für Geschichte 
folgt Simona den Spuren ihrer 
Familie.

Eine atmosphärische Familien-
geschichte zwischen Italien und 
Deutschland – stimmungsvoll 
erzählt, klug komponiert und 
zutiefst anrührend!

Jetzt ein Buch!

Antonia Riepp: Belmonte
Eine deutsch-italienische Familiensaga

Frau Schüller von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

www.buchhandlung-sommer.de

Den ganzen Tag in der Sonne 
gelegen und abends schmerzt 
der Kopf? 
Das kann ein Zeichen für nied-
rigen Blutdruck sein, denn Hit-
ze entzieht dem Körper Wasser 
und dehnt die Blutgefäße aus. 
Aber auch Überhitzung oder 
ein Sonnenstich können die 
Schmerzen auslösen. Dann gilt: 
Raus aus der Sonne, sich abküh-
len und viel trinken! 

Falls sich die Sympto-
me stark verschlim-
mern, sollte unbedingt 
ein Arzt gerufen wer-
den. Ein Hitzschlag 
kann lebensgefährlich 
werden. 
Schatten und viel Flüs-
sigkeit helfen dabei, 
dass es gar nicht erst 
zu Hitzekopfschmerz 
kommt.

Info Ihrer Theisstal-Apotheke

Kopfschmerzen bei Sommerhitze

www.theisstal-apotheke.de

mailto:alexander.mueller%40bundestag.de?subject=
https://www.tuefa-team.de/
http://www.theisstal-apotheke.de
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Hallo Markus, schön dich hier 
in Deiner Location treffen zu 
können. Ich hoffe, es geht Dir 
gut und Ihr habt die Krise so 
einigermaßen überstanden?
In jeder Veränderung liegen stets 
eine große Chancen. Dies durfte 
ich bereits mehrmals durch eige-
ne Unternehmensgründungen 
und Neuausrichtungen meiner 
beruflichen Passion erfahren. 
Der aktuellen Krise mit dieser 
Grundhaltung zu begegnen öff-
net viele neue Türen.

Nun kläre doch unsere Lese-
rinnen und Leser einmal auf. 
Du hast 2 Locations, das BO-
TANICAL und das PERCUMA?
Als Berater habe ich in vielen 
Räumen mit Teams gearbeitet. 
Irgendwann auf dieser 15 Jahres-
strecke wurde mir die Bedeutung, 
die Beziehung von Raumhöhe 
& Helligkeit zum Projektspaß/ 
-erfolg bewusst. In gewissen 
Raumzuständen fiel vieles deut-
lich leichter. Dies war der Start-
schuss für das Entwickeln von 
neuen Raumkonzepten. An-
scheinend ist uns das flexible 
Raumangebot und die Innenein-
richtung so gut gelungen, dass 
nicht nur viele Businessveran-
staltungen bei uns durchgeführt 
werden, sondern auch große Fir-
menfeste und viele Arten von Fa-
milienfeiern bei uns Ihr Zuhause 
finden. Dies war auch durchaus 
beabsichtigt. Wir wollten mit 
der in der Eventbranche mani-
festierten Unvereinbarkeit von 
Conference- und Eventgeschäft 
brechen. Warum sollte ein Raum 
nicht mehrere Funktionen erfül-
len. Schließlich ist eine Tankstel-
le heute auch nicht mehr nur ein 
Ort um Brennstoffe zu kaufen.
Kurz nach Start bot sich uns be-
reits die Chance das ehemalige 
Noll-Gebäude zu übernehmen. 
Wie sich nun zeigt ist dieses 
neu geschaffene BeachHouse 
die ideale Ergänzung zu unse-
rem Bauhaus PERCUMA. Auch 
im BOTANICAL haben wir viel 
emotionalisierenden Freiraum 
geschaffen.

Was für Veranstaltungen und 
Events werden denn bei Dir 
gefeiert?

Zukunfts-Workshops, Produkt-
präsentationen (z. B. Maserati, 
Thomas Sabo etc.), Pressekonfe-
renzen, Bewerbungsgespräche 
und Auswahlverfahren, Film 
und Fotoaufnahmen, Kunden-
veranstaltungen und natürlich 
so ziemlich jede Art von gesel-
lig-kultivierten Festivitäten.
Selbstverständlich gibt es auch 
die klassischen Konferenzen 
und Seminare. 

Was war denn bis jetzt Dein 
Highlight?
Im Businessbereich fällt mir 
spontan die Veranstaltung 
„House of Braun“ ein . Zwei Tage 
lang wurde PERCUMA komplett 
umgebaut. 
Ein Barbershop und ein Friseur 
Salon entstanden im ersten OG, 
ein Premium Bäderbereich ge-
staltet; das zweite OG wurde zu 
einem Hochschul-Campus im 
Stil von New York umgebaut. Ich 
habe mich im eigenen Haus fast 
nicht mehr ausgekannt. Aus-
stattung und Laufwege waren 
komplett verändert. Die Welt, 
die da geschaffen wurde war 
schon sehr begeisternd.
Bei den Festivitäten war heraus-
stechend, dass 120 Mitarbeiter 
einer großen Firma in 120 Mi-
nuten unserer Wasserbecken 
„trocken-getanzt“ haben. Das 
war für alle eine riesen Gaudi – 
und ich hatte ganz große Augen 
+ ein Lächeln im Gesicht.
Hochzeiten sind immer eine 
ganz besondere und sehr per-
sönlich individuelle Challenge. 
Hier ein hervorzuheben geht 
einfach nicht. Wenn alle Gäste 
und das Hochzeitspaar ent-
spannt sind und Freude aus-
strahlen, das ist immer wieder 
ein magischer Moment.

Wie viele Mitarbeiter hast Du 
denn insgesamt in Deinem 
Team?
Wir sind in unserem P&B-Team 
13 Festangestellte und 125 ne-
benberuflich Mitwirkende. Ich 
empfinde durchaus eine gute 
Spur von Stolz, dass uns alle ein 
so ganz besonderer Spirit ver-
bindet. Team-Integration findet 
bei uns ohne wirkliche Hierar-
chien statt – und gelingt. 

Jetzt legst Du los mit Brunch. 
Was können denn hier Deine 
Gäste erwarten?
Es müsste heißen: Jetzt legt Dein 
Team los mit Brunch. Dies ist ein 
Kollektiv-Projekt meiner Kol-
leginnen und Kollegen. Unter-
nehmertum in der Breite mei-
ner Kolleginnen und Kollegen 
zu ermöglichen ist eine meiner 
größten Passionen. Unsere Gäs-
te erwartet eine kleine Reise, eine 
schöne Auszeit am Sonntag. Die 
Kulinarik hat stets ein besonde-
res Motto. Am 16. August starten 
wir mit dem „Carribean Brunch“, 
am 13. September geht es mit 
dem „Südtirol Brunch“ weiter. 
Flankierend zu tollen Getränken 
und Speisen werden wir jedes 
Mal ein paar Überraschungen 
für unser Gäste einbauen; Gast-
geschenke, musikalische Einla-
gen, künstlerische und kreative 
Momente, kleine Gewinnspiele 
und einiges mehr …
Für die Kleinen (und Großen) 
haben wir immer einen Spiele- 
und Bastelbereich mit an Bord.
Besonders ist auch unser Preis-
konzept: Vom Welcome-Ape-
ritif bis zur Nachspeise gibt es 
pro Gast genau nur einen Preis. 
Das bedeutet alle Leistungen 
sind stets umfänglich in unse-
rem „BrunchKorb“ preislich 
inkludiert. Erwachsene zahlen 
34,50  Euro, Jugendliche (zwi-
schen 6 und 16 Jahren) berech-
nen wir mit 14,50 Euro; Klein-
kinder sind kostenfrei. Der 
Carribean Brunch war bereits 
nach vier Tagen ausgebucht. 
Vielen Dank an Alle für Ihren 
Vertrauensvorschuss. Für den 
Südtirol Brunch haben wir aber 
noch ein paar Tische frei. In der 
Coronazeit vergeben wir bevor-
zugt Tische ab 6 bis maximal 10 
Personen. Unsere Bitte: meldet 
Euch bitte unter info@percuma.
de als Gruppe an. Mehr Infos, 
auch zu anderen Veranstaltun-
gen (zukünftig in der Nach-Co-
rona-Zeit : After Work Party, 
Silvesterfeiern etc.) stellen wir 
unter percuma-events.de bereit

Dann herzlichen Dank, wir 
sehen uns zum ersten Bruch 
und werden dann darüber be-
richten

Das Botanical startet neu durch
Mit dem Fitness- & Gesund-
heitsstudio Vitova Fitness, den 
medizinischen Fitnesseinrich-
tungen Vitova Medifit in Nie-
dernhausen und Nordenstadt 
sowie den drei Physiothera-
piepraxen Vitova Physio in Id-
stein, Nordenstadt und Wallau 
ist Vitova bereits jetzt einer der 
führenden Fitness- & Gesund-
heitsanbieter in der Region. 
Zusätzlich leitet Vitova die Phy-
siotherapeutische Betreuung 
einer Privatklinik in Wiesbaden 
und ist überregional als Dienst-
leister im Bereich betriebliches 
Gesundheitsmanagement aktiv.
Der 2018 begonnene Weg der 
engen Zusammenarbeit wird in 
Zukunft weiter verstärkt. Zum 
01.08.2020 haben Christina 
Dolfus und Tobias Labermeier, 
beide Physiotherapeuten und 
Inhaber der drei Vitova Physio-
therapiepraxen sowie Tobias 
Würth, seit 2008 Mitinhaber des 
Vitova Fitness und Medifit in 
Niedernhausen, die restlichen 
Anteile von Frank Schmidt am 
Vitova Fitness und Vitova Me-
difit in Niedernhausen über-
nommen. Christina Dolfus und 
Tobias Labermeier bringen ge-
meinsam mit ihrem Team aus 
mittlerweile 45 Physiothera-
peuten eine hohe Kompetenz 
im Bereich des Gesundheits-
training mit ein. 
Gemeinsam wollen sie die Zu-
sammenarbeit aller Standorte 

weiter verstärken und so einen 
großen Mehrwert für alle Mit-
glieder, Patienten und Mitar-
beiter schaffen. Die jeweiligen 
Teams aus Trainern, Therapeu-
ten und Kursleitern sind wie 
gehabt für ihre Mitglieder und 
Patienten da. 
Christina Dolfus, Tobias Laber-
meier und Tobias Würth haben 
sich hohe Ziele für die Zukunft 
von Vitova gesetzt:

	– Vitova soll der regional füh-
rende Anbieter im Bereich 
Fitness- & Gesundheit mit 
begeisterten Mitgliedern und 
Patienten werden. 

	– Vitova soll einer der attraktivs-
ten und begehrtesten Arbeit-
geber werden.

	– Vitova soll ein nachhaltiges 
Unternehmen werden.

„Alle Handlungen und Ent-
scheidungen werden in Zukunft 
daran gemessen, ob sie einen 
echten Mehrwert für unsere 
Mitglieder und Patienten brin-
gen, sie attraktiv für unsere Mit-
arbeiter sind und einen Beitrag 
zur Nachhaltigkeit leisten“, so 

Tobias Würth. Einige erste Ent-
scheidungen haben die drei be-
reits getroffen und auch direkt 
umgesetzt:

	– Alle Mitglieder können ab so-
fort und unabhängig vom je-
weiligen Tarif an allen Stand-
orten trainieren.

	– Im Vitova Fitness wird die 
Trainingsbetreuung deutlich 
intensiviert. Unter anderem 
wird es mehrmals täglich freie 
Trainersprechstunden geben. 
Zusätzlich kann das Five Fas-
zien- & Beweglichkeitstrai-
ning unabhängig vom jewei-
ligen Tarif von jedem Mitglied 
genutzt werden.

	– Für unsere Mitarbeiter füh-
ren wir bereits im August ein 
umfangreiches betriebliches 
Gesundheitsmanagement 
(BGM) ein.

	– Wir werden noch im August 
unsere ToGo-Becher durch 
Mehrwegbecher oder 100  % 
biologisch abbaubare Becher 
ersetzen und erste Schritte zu 
einem papierlosen Unterneh-
men gehen.

Vitova rückt weiter zusammen!

Alle Jahre wieder gehen die Re-
servisten auf SOMMERREISE 
– 2020 war Schlicktown = Wil-
helmshaven das Ziel. „Landrat-
ten“ wollten nach Bremerhaven 
(Schifffahrtsmuseum u. a.) und 
Cuxhaven (Festung Kugelbake 
u.  a.) in den zurückliegenden 
Jahren einen weiteren Hafen be-
suchen. Mit einem Fahrer aus 
den eigenen Reihen fuhren wir 
nur einen Kleinbus gen Nor-
den. Nach ca. fünf Stunden be-
zogen wir unsere Zimmer in der 
Schönen Aussicht am Rüstersiel 
(1679). Dass wir am Abend in der 

näheren Umgebung eine Braue-
reigaststätte anfuhren, gehört 
zum Konzept SOMMEREISE. 
Militärisches, Historisches,Tech-
nik und Prägendes für Land und 
Leute kennenlernen, ist die Ziel-
setzung. 
Der Samstag (2.8.) war dann 
intensiv der Marinegeschichte 
W’haven gewidmet, der Stand-
ort entstand vor 151 Jahren als 
(kaiserlicher) Marinestützpunkt 
im Schlick des Herzogtums Ol-
denburg. Das 1999 eröffnete Ma-
rinemuseum hat daher Historie 
des Aufbaus der Marine als auch 

Marinetechnik zum Schwer-
punkt – untergebracht im histo-
rischen Gebäude der Scheiben-
hofwerkstatt. Beeindruckend 
sind die schwimmenden Expo-
nate: Schulboot, Minensucher 
und Raketenzerstörer wie auch 
an Land: Schlepper, Untersee-
boot, Leichtes Torpedoschnell-
boot der ehem. Volksmarine 
und Flugkörperschnellboot der 
Bundesmarine. Da braucht man 
einige Zeit, auch wenn wegen 
Corona die eine oder andere 
Schiffsabteilung wegen Enge 
nicht zu besichtigen war.

Nach mittäglicher Stärkung sind 
wir dann mit einer Hafenbar-
kasse in den Marinehafen des 
Arsenals gefahren. Kommen-
tar: beeindruckend die in 3er-
Päckchen liegenden Untersee-
boote oder die Fregatten (zur 
Aussonderung). Es sind keine 
Dickschiffe, aber eine moderne 
Flugkörper-Fregatte (ca. 5.000 t) 
hat eine Überwachungsreich-
weite (Radar) zwischen 800 und 
1.100 km.
Als W’haven noch Kriegsmari-
newerft war entstand dort das 
Schlachtschiff Tirpitz, das über-

groß aus dem Dock ragte, beim 
Ablauf 2 Meter vor dem Gegenkai 
zum Stand kam und nur inner-
halb von 10 Minuten Höchstflut 
auslaufen musste. Vier Einfahr-
ten haben einmal die Zufahrt zu 
den Hafenbecken ermöglicht, 
wurden nach 1945 teilweise ge-
sprengt und dennoch zählt die 
Einfahrt IV immer noch zu den 
größten Schleusen der Welt.
Resümee am Sonntag (beim Ab-
schluss im Vulkanbräu, Nieder-
mendig): informative und Ein-
druck reiche Fahrt.
M. Rodschinka

Niedernhausener Reservisten (NRK e. V.) in Wilhelmshaven

Marine Museum Wilhelmshafen

Samstagabend, mal ganz außer 
der Arbeitszeit traf sich das Team 
des Niedernhausener Anzeigers 
zum Grillen im Verlag. Bei toller 
Stimmung hatten alle bei die-
sem sommerlichen Event ihren 
Spaß. Verleger Haiko Kuckro 

dankte seinem Team für die tol-
le geleistete Arbeit. Man sprach 
auch über die weitere Zukunft 
des Anzeigers. So wird am 5. Ok-
tober das einjährige Bestehen im 
Botanical gefeiert, in Kürze stel-
len wir das erste „Schnäppche“ 

von Niedernhausen vor und es 
wird eine „tagesaktuelle Online-
Zeitung“ geben – alles neue Pro-
dukte, die wir in Kürze unseren 
Leser/-innen vorstellen werden. 
Das Team freut sich auf die neu-
en weiteren Aufgaben.

Der Anzeiger plant weiter

Das Team mal nicht bei der Arbeit

Neues aus dem Verlag

Niedernhausen
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Niederjosbach

GCC lädt zur Mitgliederversammlung:
Der Gusbacher Carneval Club 
lädt seine Mitglieder für Mon-
tag, den 7. September 2020, zur 
Mitgliederversammlung ein. 
Die Versammlung findet wie 
gewohnt ab 19.30 Uhr im Ver-
einssaal in Niederjosbach statt. 
Die schriftliche Einladung samt 
Tagesordnung erfolgte per Post. 

Der Vorstand weist darauf hin, 
dass während der Versamm-
lung Maskenpflicht besteht und 
die bekannten Hygienemaß-
nahmen und Abstandsregeln 
einzuhalten sind. Die für den 
29. August geplante Weinpro-
be muss leider ausfallen. Eine 
Durchführung ist derzeit nicht 

möglich. Hingegen bleibt der 
diesjährige Vereinsausflug vor-
erst für den 10. Oktober geplant. 
Wir wollen einen Ausflug in die 
Grillhütte nach Heftrich ma-
chen und uns dort verköstigen 
lassen. Alles Gute und Gesund-
heit wünscht der Vorstand des 
GCC!

Niedernhausen

Seit Mitte März sind sämtliche 
Jugendherbergen in Deutsch-
land nach behördlicher Anord-
nung geschlossen und dadurch 
in wirtschaftliche Notlagen ge-
kommen. Es droht der „unwi-
derrufliche Verlust von Orten 
der außerschulischen Bildungs-
arbeit, der interkulturellen und 
inklusiven Begegnung“ appel-
liert das Deutsche Jugendher-
bergswerk. Der Dachverband 
fordert daher die „schnelle und 
wirksame Verhinderung des 
Zerfalls des Deutschen Jugend-
herbergswerks durch staatliche 
Rettungsmaßnahmen“. Die Ju-
gendherbergen in Deutschland 
leiden massiv an den Folgen der 
Corona-Krise. Nach der explosi-
onsartigen Ausbreitung des Vi-
rus hatten die zuständigen Ge-
sundheitsbehörden Mitte März 
die sofortige Schließung aller 
Jugendherbergen verfügt, um 
Gäste und Mitarbeiter*innen 
zu schützen. Eine Stornierung 
fast aller bestehenden Buchun-
gen, der maximale Rückgang 

von Neubuchungen und damit 
der Verlust der Möglichkeit der 
Erwirtschaftung von Umsatz ei-
nerseits – laufenden Kosten und 
Verpflichtungen andererseits 
– haben alle Landesverbände 
in massive wirtschaftliche Not-
lagen gebracht. Ein bundes-
weiter Schutzschirm, Sonder-
kredite bzw. Liquiditätshilfen 
oder direkte finanzielle Unter-
stützungsleistungen greifen für 
die Mehrzahl der Jugendherber-
gen in Deutschland nicht, weil 
die Jugendherbergen bislang 
nur in drei Bundesländern in 
ihrem Status als gemeinnützige 
Bildungs- und Beherbergungs-
betriebe in den entsprechenden 
Programmen berücksichtigt 
werden. Die Jugendherbergen 
sind sozial und wirtschaftlich 
relevant. Gemeinsames Ler-
nen, Austausch und Kommuni-
kation, unvergessliche Freizeit- 
und Naturerlebnisse werden in 
den kommenden Monaten und 
Jahren nicht nur notwendig 
sein, sondern auch eine enorme 

Nachfrage unter unseren Mit-
gliedern erfahren. Nach über-
einstimmender Einschätzung 
der politischen Spitzen wird das 
Deutsche Jugendherbergswerk 
mit seinen Häusern und inhalt-
lichen Angeboten gerade in die-
ser Situation unverzichtbarer 
Teil der demokratischen Gesell-
schaft sein. Ein wirtschaftliches 
Überleben ist jedoch derzeit 
höchst fraglich, sollten nicht 
unmittelbar bundesweit und 
für alle Landesverbände Hilfen 
des Staates greifen. Im Falle ei-
ner endgültigen Schließung der 
überwiegenden Zahl unserer 
Häuser würde darüber hinaus 
die Wirtschaftskraft in den Re-
gionen, in denen Jugendherber-
gen ansässig sind, erhebliche 
Einbußen erleiden. Eine Studie 
der Tourismusberatungsagen-
tur dwif-Consulting hatte er-
geben, dass jeder Euro, der von 
einem Gast einer Jugendherber-
ge ausgegeben wird, etwa drei 
Euro zusätzlichen Umsatz für 
die lokale/regionale Wirtschaft 
generiert. Zum finanziellen Fi-
asko im betroffenen Haus käme 
eine Schwächung der Wirtschaft 
vor Ort. Der Appell richtet sich 
an alle Entscheidungsträger 
in Stadt, Land und Bund dafür 
Sorge zu tragen, dass die Ju-
gendherbergen in Deutschland 
flächendeckend  durch staat-
liche Rettungsmaßnahmen in 
ihrem Fortbestand gesichert 
werden. Die endgültige Schlie-
ßung von Jugendherbergen, 
die in den zurückliegenden 111 
Jahren erfolgreiche Strukturen 
wirksamer Bildungsarbeit auf-
gebaut haben zu verhindern, 
da sie wertvolle Lern- und Be-
gegnungsorte sind. Die Politik 
muss sich auf allen Ihnen zur 
Verfügung stehenden Hand-
lungsebenen für eine schnelle 
und wirksame Verhinderung 
des Zerfalls des Deutschen Ju-
gendherbergswerks und seiner 
Landesverbände einsetzen.
Eberhard Heyne
Quelle: Deutsches Jugendher-
bergswerk

Rettungsschirm für alle Jugend-
herbergen in Deutschland
Jugendherbergen ohne staatliche Hilfen vor dem endgültigen Aus

Auch Niedernhausen hatte mal eine Jugendherberge an der Frank-
furter Straße, erbaut um 1900, das heute genutzte Landhaus im 
Südosten, am Hang mit seinen Gauben, Erkern, Spitzbogenfenstern 
und dem Sichtfachwerk von weithin sichtbar ist.

Wie alt ist diese Buche? Was lebt 
in dem abgestorbenen Baum-
stamm? Wie unterscheiden sich 
Fichten und Tannen? Der Dip-
lom-Biologe und Naturparkfüh-
rer Andreas Müller beantwortet 
diese und andere Fragen wäh-
rend einer Führung durch das 
idyllische Seelbach-Tal, einem 
Seitental des Palmbachtales zwi-
schen Aarbergen-Panrod und 
Burgschwalbach. Die Ökologie 
unserer einheimischen Misch-
wälder wird in der konkreten An-
schauung erfahrbar, außerdem 
sorgen interessante Aktionen im 
Wald für eine lebendige Ausein-
andersetzung mit der Natur. Die 
Führungen finden Sonntag, dem 
16. August, von 14.00–17.00 Uhr 
und am Sonntag, dem 20. Sep-
tember, ebenfalls von 14.00–
17.00 Uhr, statt. Start- und End-
punkt ist der Wanderparkplatz 
des Naturparkes Rhein-Taunus 

„Aarbergen – Palmbachtal“. Die 
Wegstrecke beträgt ca. 4 Kilome-
ter. Weitere Informationen zu 
dieser und zahlreichen weiteren 

geplanten Erlebnisführungen im 
Naturpark Rhein-Taunus finden 
Sie auf der Website www.natur-
park-rhein-taunus.de.

Pressemitteilung der SPD Niedernhausen

Vorschlag: Freier Eintritt für Kinder und 
Jugendliche ins Waldschwimmbad!
Ab sofort und bis zum Ende der 
Badesaison sollen Kinder und 
Jugendliche aus Niedernhau-
sen freien Eintritt in das Wald-
schwimmbad erhalten, so der 
Vorschlag des Vorstands der 
SPD Niedernhausen. „Die Ge-
meinde Niedernhausen hat in 
Corona-Zeiten die einmalige 
Gelegenheit mit dieser sozialen 
Maßnahme ein Zeichen der Soli-
darität zu setzen. Schließlich tra-
gen insbesondere Familien mit 
den Schul-, KiTa- und Urlaubs-

Einschränkungen sowie vielerlei 
Einkommensverlusten eine be-
sondere Last der Corona-Krise. 
All dies für nur ein paar Stunden 
im schönen Waldschwimmbad 
vergessen zu können, wünschen 
wir allen Familien“ erklärt der 
Vorsitzende der SPD Niedern-
hausen, Tobias Vogel.
Darüber hinaus sollte es die 
Gemeinde ermöglichen, nicht 
aufgebrauchte 10er-Karten der 
Badesaison 2020 mit einer neu 
erworbenen 2021er-Dauerkar-

te zu verrechnen. „Wir möchten 
dem Team des Waldschwimm-
bades um Schwimmmeister 
Herrn Mannino, dem Niedern-
hausener Ordnungsamt sowie 
dem Gemeindevorstand außer-
ordentlich danken, die mit ihrem 
engagierten Einsatz und voraus-
schauenden Entscheidungen 
dazu beitragen, die Einhaltung 
der Hygiene-Regeln im weit-
läufigen Waldschwimmbad zu 
organisieren“, so Tobias Vogel 
abschließend.

Wiesbadener Str. 9 . Niedernhausen . 06127-7004209 . vinodellacasa.de

Kaufladen . Weinsalon . Speakeasy

Weine aus Italien, Deutschland
und dem Rest der Welt

OrangeWine und Individuelle Weine
Ginkeller mit über 150 Sorten / Rum & Whisky

Online-Events & virtuelle Private Tastings
. . .

Lieferung rund um Niedernhausen 
& deutschlandweiter Versand

. . .
Wir haben geöffnet:

DO/FR 15-19 Uhr & SA 10-14 Uhr

Natur-Erlebnis-Führungen im Seelbachtal – 
Vor Bäumen den Wald nicht mehr sehen

http://www.naturpark-rhein-taunus.de
http://www.naturpark-rhein-taunus.de
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TC Niedernhausen 
2. Autaler Senior(inn)en – Cup Niedernhausen

18.09.2020 bis 20.09.2020 – Offenes Turnier
Nenngeld: 25 Euro zzgl. 5 Euro
Meldeschluss: 15. September 2020
Auslosung: 16. September 10.00 Uhr 
Näheres unter www.tennisclub-niedernhausen.de

Am Reis in Hornau war diesmal 
ordentlich Sand im Getriebe. Bei 
glühender Saharahitze war auf 
dem stumpfen Hornauer Natur-
rasen des Gruppenligisten kein 
ordentliches Fußballspiel zu se-
hen. Dennoch konnte der SVN 
bereits in der 8. Minute durch 
einen von Davide Frusteri ver-
wandelten Foulelfmeter in Füh-
rung gehen. Manuel Ulm hatte 
die klare Möglichkeit in der ers-
ten Halbzeit den Vorsprung zu 
erhöhen. In der zweiten Halb-

zeit konnte die junge Hornauer 
Mannschaft durch läuferische 
und aggressive Spielweise das 
Spielgeschehen immer besser in 
die Hand nehmen und dann am 

Ende einen knappen Sieg einfah-
ren. Am kommenden Donners-
tag gastiert um 20.00 Uhr mit 
dem SV Zeilsheim der aktuelle 
Hessenligaaufsteiger im Autal. 
Der SVN bittet alle Zuschauer das 

durch die aktuelle Corona-Pan-
demie notwendige Eintrittsfor-
mular von der SVN-Homepage 
herunterzuladen und zuhause 
auszufüllen, um einen reibungs-
losen Einlass zu gewährleisten. 
Der SV Niedernhausen spielte in 
Hornau mit Burghold, Uworuya. 
Berg, Burghardt, Krabler, Reu-
sing, Bersch, Ulm, Aboubakari, 
Frusteri, Bernarabi (Calogero, 
Mansoor Saeed, Ott, Waldraff)
Der Vorstand des SV 1913 Nie-
dernhausen, Harald Schmidt

SV 1913 Niedernhausen

Zweiter Test in der Vorbereitung 
für den SV Niedernhausen I

Fußball

Sport

Bremthal

Im Alter von 96 Jahren Jahren ist 
Paul Ickstadt, ein Sozialdemo-
krat der ersten Stunde, gestor-
ben. Nicht nur die SPD Eppstein 
trauert um einen vorbildlichen 
Sozialdemokraten. Paul Ickstadt 
setzte sich sein ganzes Leben 
in den verschiedensten Ehren-
ämtern für die Belange der Mit-
bürgerInnen und zum Wohle 
von Benachteiligten ein. Über 
viele Jahrzehnte hinweg enga-
gierte er sich vorbildlich für seine 
Heimatgemeinde. Seit 1953 war 
er Mitglied der SPD. Von 1956 bis 
zur Gebietsreform 1977 als Frak-
tionsvorsitzender der SPD Brem-
thal. In den Jahren 1972 bis 1976 
sowie 1989 bis 1996 war er Orts-
vorsteher der Gemeinde Brem-
thal. Von 1968 bis 1997 vertrat er 
seine Heimatgemeinde als Kreis-
tagsabgeordneter. Im Jahr 1983 
wurde er Ehrenvorsitzender der 
Eppsteiner Sozialdemokraten. 
Bis zum Schluss seiner politi-
schen Karriere im Jahre 2011 
stand er mit Rat und Tat als Bei-
sitzer der örtlichen SPD zur Sei-
te. Als Vorbild hatte „SPD-Paul“ 
für die Bremthalerinnen und 
Bremthaler immer ein offenes 

Ohr. Er nahm sich Zeit, wenn es 
um ihre Anliegen, Wünsche und 
Sorgen ging. Es war auch in er-
heblichem Maße sein Verdienst, 
dass während dieser Zeit, in der 
er die Geschicke von Bremthal 
mitbestimmen konnte, aus dem 
kleinen Bauerndorf eine lebens-
werte Wohnstadt wurde. Es war 
„seine“ SPD, die führend die 
Erneuerung und Modernisie-
rung der Infrastruktur des Ortes 
betrieb, wie etwa die Zu- oder 
Abwasserversorgung und Stra-
ßenerneuerungen. Als Grün-
dungsmitglied der SG Bremthal 
war er bei der Errichtung eines 
Sportplatzgeländes maßgeblich 
beteiligt. Ferner engagierte er 
sich in vielen örtlichen Vereinen. 
Als Kreistagsabgeordneter sorg-
te er dafür, dass in Bremthal eine 
Grundschule gebaut wurde, und 
er setzte sich für die Erschlie-
ßung von Neubaugebieten und 
für eine Verbesserung der Infra-
struktur ein.
Weiterhin engagierte sich Paul 
Ickstadt in den verschiedensten 
sozialen, ehrenamtlichen Ein-
richtungen wie Gewerkschaft, 
Personalrat, Ausschuss Wehr-

dienstverweigerer, Arbeitsrich-
ter, Schöffe, Ortsgerichtsvor-
stand, Arbeiterwohlfahrt und er 
war Mitglied im Beschwerdeaus-
schuss Lastenausgleich. 
Für seinen großen Einsatz für das 
Allgemeinwohl bekam Paul Ick-
stadt bereits 1975 den Ehrenbrief 
des Landes Hessen und 1979 das 
Bundesverdienstkreuz am Ban-
de verliehen. Bis zum Schluss 
stand er seiner SPD mit Rat und 
Tat zur Seite. In tiefer Dankbar-
keit nehmen wir von ihm, der uns 
ein Vorbild bleibt, Abschied. Wir 
werden sein Andenken stets in 
Ehren halten.

Abschied von Paul Ickstadt

Paul Ickstadt

Wegen Glasfaserverlegung 
muss die Wiesbadener Straße 
(L 3017) in Eppstein-Bremthal 
vom Donnerstag, 20. August bis 
Samstag, 29. August für Kraft-

fahrzeuge voll gesperrt werden. 
Die Sperrung betrifft den Ab-
schnitt zwischen Bornstraße 
und Wiesenstraße, die Zufahrt 
Bornstraße ist frei. Die Umlei-

tung erfolgt über die B 455 und 
umgekehrt. Die Stadt Eppstein 
bittet Anlieger und Verkehrs-
teilnehmer um Verständnis und 
Beachtung.

Vollsperrung in der Wiesbadener Straße

Immer wieder melden sich Bür-
gerinnen und Bürger bei der 
Stadt Eppstein und weisen darauf 
hin, dass überhängende Pflan-
zen aus Privatgrundstücken die 
Gehwege verengen. Gerade jetzt 
zu Schulbeginn bittet die Stadt 
Eppstein, das in den Gehweg 
herausragende Grün zurück zu 

schneiden. Denn viele Gehwege 
sind Schulwege. Überhängendes 
Grün kann die Kinder und jun-
gen ABC- Schützen dazu zwin-
gen, auf die Fahrbahn auszuwei-
chen. Dies kann zu gefährlichen 
Situationen führen und den 
Grundstückseigentümer mit 
öffentlich rechtlichen Maßnah-

men und auch privatrechtlichen 
Regressansprüche konfrontie-
ren. Daher ist es gerade jetzt 
wichtig, den überragenden He-
cken und Bäumen auf bebauten 
und unbebauten Grundstücken 
einen Rückschnitt zu verpassen, 
damit die Bürgersteige nutzbar 
bleiben.

Schulanfang – Pflanzen dürfen 
Gehweg nicht einengen

In der Seniorenwohnanlage 
Theodor-Fliedner-Haus in Epp-
stein ist eine Wohnung frei. 
Es handelt sich um eine 1½-Zim-
mer-Wohnung für eine Person. 
Eppsteiner Bürgerinnen und 

Bürger, die das 60. Lebensjahr  
erreicht haben oder es dem-
nächst erreichen und an einer 
solchen Wohnung interessiert 
sind, können sich telefonisch un-
ter der Rufnummer 06198/305-

117 melden. Auch ältere Men-
schen, die den Wohnsitz nicht 
in Eppstein haben, können 
sich bewerben, wenn beispiels-
weise ihre Kinder in Eppstein  
wohnen.

Wiederbelegung einer Seniorenwohnung

Das ist das Thema für eine Ak-
tion der KünstlerInnen Gruppe 
„Künstler-Stammtisch-Wunder-
bar“, gegründet von der Epp-
steinerin Martina Ochs und Ka-
trin Jakobi aus Fischbach. 
Ochs hat ihr Atelier mitten in 
der Altstadt von Eppstein und 
engagiert sich bei „Eppstein 
lebt“. Diese Initiative von Doro-
thea Lindenberg und Gabriele 
Erschens-Walldorf hat sich zur 
Aufgabe gestellt, Alt-Eppstein 
wieder attraktiver und liebens- 
und lebenswert zu machen. Das 

hat viele Bürgerinnen und Bür-
ger begeistert. Arbeitsgruppen 
wurden gebildet, es wird dis-
kutiert und Ideen werden ent-
wickelt. 

Nun wollen 16 Künstlerinnen 
und Künstler mit bunten „Schrä-
gen Vögeln“ auf Sitzbänken ei-
nen Blickfang gestalten und zum 
Verweilen einladen. Als Erstes 
werden zwei Bänke in Privatbe-
sitz in einer gemeinschaftlichen 

Aktion künstlerisch gestaltet 
werden. Am Freitag, dem 14. Au-
gust, um 14.00 Uhr trifft sich die 
Gruppe und beginnt ihre Arbeit 
in der „Fahrt“ zwischen Burg-
straße und Hintergasse. Zuerst 
muss abgeschliffen und grun-
diert werden, am Samstag wird 
dann gemalt.
Was daraus wird, steht noch 
nicht fest. „Der Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt“ sagt 
Ochs und freut sich mit allen 
Beteiligten, dass Eppstein lebt 
und bunter werden wird.

Freitag, 14. August, 14.00 Uhr

Schräge Vögel in Eppstein

In letzter Zeit sieht man in Nie-
dernhausen und Umgebung 
häufig große LKW mit Container 
an Waldwegen stehen. 
Diese holen das Stammholz, 
überwiegend mit Borkenkäfer 
zerstörtes Fichtenholz aus den 
Wäldern. Mit Rücksprache mit 
den Fahrern, sind diese froh, 
Aufträge zu bekommen. Denn 
das Transportgeschäft ist seit 

Corona ins Stocken gekommen. 
Bis dahin ist diese Aktion noch 
stimmig. Das Holz wird nun 
nach Tiel in den Niederlanden 
gefahren, wo die rund 40 cbm 
großen Container begast wer-
den. So sterben die im Stamm-
holz verbliebenen Borkenkä-
fer ab. Mit dem Schiff werden 
die Container nun nach China 
transportiert. Und hier wird aus 

dem Stammholz Spanplatten 
und Laminat hergestellt.
Ein paar Infos: Eine Fahrt von 
Rotterdam nach China durch 
den Suez Kanal dauert rund 42 
Tage – das sind etwa 20.000 km – 
ein mittelgroßes voll beladenes 
Container Schiff braucht rund 
300 Tonnen Öl/Tag – die 15 größ-
ten Schiffe stoßen so viel Schad-
stoffe aus, wie 750 Millionen 
Autos. Die Weltflotte der Schiffe 
entspricht rund 90.000 Schiffen 
verbrennen etwa 370 Millionen 
Tonnen Treibstoff pro Jahr.
Wenn wir bei Umweltschutz 
global denken, ist eine globale 
Lösung vielleicht nicht immer 
die richtige. Darüber sollten wir 
uns alle auch beim Einkaufen 
einmal Gedanken machen.
Wenn das „Engenhahner“ Holz 
dann letztlich als Laminat zu-
rück nach Deutschland kommt, 
dann sind die Bäume einmal um 
den Globus gereist.
Haiko Kuckro

CO2-Bilanz mal anders

LKW stehen in Engenhahn Wildpark und warten auf die 
Verladung (Bild: HK Pictures)

Engenhahn

Niederseelbach

Kerbeverein Niederseelbach 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2020

Liebe Mitglieder, 
unsere diesjährige Hauptver-
sammlung findet am Mittwoch, 
26.08.2020 um 19.00 Uhr im 
Landgasthof Kettenbach statt. 
Hierzu laden wir Dich/Euch 
recht herzlich ein und freuen 
uns auf Dein/Euer Erscheinen. 
Folgende Punkte stehen auf der 
Tagesordnung: 

1.	Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 

2.	Jahresbericht der 1. Vorsitzen-
den 

3.	Jahresbericht der 1. Jugendwartin 
4.	Jahresbericht Kerbeeltern 
5.	Jahresbericht des 1. Kassenwartes 
6.	Bericht Kassenprüfung und 

Antrag auf Entlastung des 
Vorstandes 

7.	Neuwahl des Kassenprüfers für 
das Geschäftsjahr 2020/21 

8.	Sonstiges 
Anträge sind mindestens 5 Tage 
vor der Jahreshauptversamm-
lung mit kurzer Begründung 
dem Vorstand einzureichen.
Aline Wenz (1. Vorsitzende) und 
Lisa Wlodkowski (1. Schriftfüh-
rerin)

Oberjosbach

Der Vereinsring Oberjosbach tagt
Für den Dienstag, 25. August 
2020, lädt der Vereinsring 
Oberjosbach zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung ein. 
Der ursprünglich anberaumte 
Termin konnte pandemiebe-
dingt nicht stattfinden. 
Beginn ist um 20 Uhr im Club-
raum der Gaststätte „Im Tau-
nusgarten“. Eingeladen sind die 

Vertreter aller angeschlosse-
nen Mitgliedsvereine. Auf der 
Tagesordnung stehen u. a. der 
Jahresbericht des Vorsitzen-
den, der Ausblick auf Durch-
führbarkeit weiterer Veranstal-
tungen, sowie Neuwahlen des 
Vorstandes. Die Versammlung 
findet unter den geltenden Hy-
gieneregeln statt. 

Ortsbeirat  
sagt Danke

Bei der Sitzung des Ortsbeira-
tes am 12.08.2020, vor Eintritt 
in die TO, wird Herr Revierförs-
ter Faber mit einem „Dankprä-
sent“ seitens des Ortsbeirates 
verabschiedet. Herr Faber hat 
sich gute Verdienste um unse-
ren Wald und das Verständnis 
für den Wald erworben.
Manfred Racky
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Silberbachstraße 4  
65817 Eppstein-Ehlhalten

Telefon: 0 61 98 / 83 42  
Telefax: 0 61 98 / 12 79

Fabrikation von Kunststofffenstern &  
-haustüren; Montage von Holz- & 

Alufenstern, Rollläden & Markisen

info@fensterbau-ernst.de 
www.fensterbau-ernst.de

Suche Gartenhilfe  
in Oberjosbach 
für Unkraut/Wege ….
0151/11353000

Seite 3  Anzeigen xx-20

Guten Tag Frau Raab-Walz,

hier der 2. Korrekturabzug/Angebot
für Ihre Anzeige ab der 21. KW (20.05.2020) 

im Anzeigenteil 
2-spaltig (94mm) / 80mm Grundpreis sw  € 104,00
zzgl. Farbzuschlag
(regulär + € 80,00) Sonderpreis  + €   50,00
einmal Anzeige in Farbe  = € 154,00 
bei 5 Anzeigen in Farbe je € 138,80
10 Anzeigen 14-tägig in Farbe je € 123,40
15 Anzeigen in Farbe je € 113,20

Alle Preise zzgl. MwSt.

Nachlässe lt. unserer Preisliste: 
ab   6 Anzeigen oder  3.000 mm:   5 %
ab 12 Anzeigen oder    5.000 mm: 10 %
ab 20 Anzeigen oder  10.000 mm: 15 %
ab 40 Anzeigen oder  15.000 mm: 20 %
                                     20.000 mm: 25 %

Rabattabschlüsse gemäß der Mal- und Mengenstaffel 
sind vor dem ersten Schaltungstermin mit dem Verlag 
zu vereinbaren und gelten jeweils ein Jahr. Am Ende 
des Jahres erfolgt bei Mehr- oder Minderabnahme eine 
Gutschrift bzw. Nachbelastung. 

Wir bitten um Rücksprache/Druckfreigabe bis 
spätestens Montag, 18.05.2020, 14.00 Uhr.

Vielen Dank für Ihren Auftrag.
Mit freundlichen Grüßen

Julia Palmert
Eppsteiner Zeitung
Druck- und Verlags-GmbH

Eppsteiner Zeitung
Druck- und Verlags-GmbH

Burgstraße 42  ·  65817 Eppstein/Ts.  ·  Tel. 0 61 98 - 85 29  ·  Fax 0 61 98 - 3 34 15  ·  info@eppsteiner-zeitung.de

Angebot / Korrekturabzug / Druckfreigabe   

An  Von    Datum   16.05.2020
Raab-Walz Malerbetrieb Julia Palmert    Anzahl der Seiten: 1
z.Hd. Christine Raab-Walz

per E-Mail:   malerbetrieb@raab-walz.de

                   Boden-      Fassaden                                         Vergol-      Wärme-
 Anstrich     beläge     gestaltung  Tapezieren    Stuck          dung      dämmung

Raab • Walz
Maler- & Stukkateurmeister

                  Boden-   Fassaden                                     Vergol-    Wärme-
Anstrich      mmmbeläge    gestaltung  Tapezieren  Stuck        dung      dämmung

Raab • Walz
Maler- & Stukkateurmeister

Anzeigen

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

Brückenstraße 15 · 65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27/700 22 22 · Fax 0 61 27/700 22 20

Mobil: 01 78/5 66 01 30 · e-mail: oliver@breitfelder.de
www.oliver-breitfelder.de

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 

Stellenanzeigen
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Geschäftsführer
Armin Bodenheimer
Röderweg 16 · 65232 Taunusstein
Telefon: (0 6128) 98 25 40
Info@colourpoint-lackiererei.de

Karosserie + Lack

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

Kleinanzeigen

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de
INFO! INFO!
Kaufe Pelze aller Art, Münzen, 
Mode- und Goldschmuck, 
Musikinstrumente, Silberbe-
steck, Zinn, Holz- und Porzellan-
figuren, Wandteller, Armband- 
und Taschenuhren, auch defekt, 
Meißner Kaffeeservice, Bern-
stein aller Art, zahle bar und fair, 
Tel. 06145/3461386

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Aushilfe auf 450,00 € Basis  
gesucht ab sofort

für Produktionsunterstützung in Eppstein-Bremthal. 
Bei Interesse bitte melden unter: 0151-50420543 MK-Schönes

Suche Ackerland/Wiese in  
Niedernhausen oder Umgebung
0176/34386834

Sport

SG Orlen – TuS Niederjosbach 
4:0
Im neuen Outfit des Sponsors 
Fraport präsentierte sich der TuS 
Niederjosbach bei der SG Orlen. 
Eine halbe Stunde lang war man 
dem Gegner ebenbürtig und 
hatte sogar zwei Großchancen 
durch Marlon Hild und Pavel 
Yordanov, um in Führung zu ge-
hen. Die Abwehr um Leon Köh-
ler und Florian Racky, ließ bis 
zu diesem Zeitpunkt noch keine 
Chancen für Orlen zu, sodass 
Patrick Speck im Tor nicht gefor-
dert wurde. Im Mittelfeld war es 
erneut Matthias Bernert, der die 
Regie führte und die Mitspieler 
immer wieder gut in Szene setz-
te. Dann verletzte sich Marlon 
Hild im Strafraum des Gegners 
und musste ausscheiden. Für 
ihn kam Fabio D’Antuono auf das 
Feld. In der 29. Minute war es ein 

unberechtigter Freistoß auf der 
rechten Außenbahn, der scharf 
nach innen gegeben wurde und 
per Kopf von einem Stürmer 
wuchtig und unhaltbar im Netz 
untergebracht wurde. Kurz vor 
dem Halbzeitpfiff war es erneut 
ein Kopfball nach Flanke von 
links, der den Weg ins Tor fand 
und so stand es zur Halbzeit 2:0 
für die Gastgeber. In der zwei-
ten Hälfte schwanden die Kräfte 

durch die drückende Hitze und 
die vielen Trainingseinheiten, 
die der Mannschaft schon arg in 
den Knochen steckten. So war es 
schwer gegen die clever agieren-
den Orlener noch mitzuhalten. 
Chance um Chance erspielten 
sie sich nun, doch Claudio Gri-
gore und Bogdan Ilie sowie Maxi 

Bicer und Robert Jetich kämpf-
ten in der Defensive um jeden 
Zentimeter. Doch die Tore zum 
3:0 in der 62. Minute und das 4:0 
in der letzten Spielminute ba-
sierten auf individuellen Fehlern 
in der Vorwärtsbewegung und 
waren dann im Abschluss nicht 
zu verteidigen. Unter dem Strich 
kann man mit der Leistung der 
Lochbergtruppe zufrieden sein, 
denn man hat gegen den starken 
Kreisoberligisten über lange Zeit 
gut mitgehalten und insgesamt 
einen sehr ansehnlichen Fuß-
ball gespielt! TuS: Patrick Speck, 
Florian Racky, Leon Köhler, Bog-
dan Ilie, Yannik Günther, Matthi-
as Bernert, Pavel Yordanov, Maxi 
Bicer, Robert Jetich, Marlon Hild, 
Chris Backes, Maxi Weigand, Fa-
bio D’Antuono, Ruben Schulze 
und Claudiu Grigore.
US

TuS Niederjosbach

Niederlage im neuen Outfit

Fußball

Das Bild zeigt den TuS Niederjosbach im neuen Trikot in den TuS Vereinsfarben. Danke auf diesem 
Wege an Cotrainer Sebastiano Boscarino, der den Kontakt zum Sponsor Fraport hergestellt hatte.

SV Weiterstadt – SV Niederseel-
bach 2:3 (1:1)
Nach dem guten Auftaktspiel 
nach Corona gegen den SV 
Neuhof fuhr man mit Ersatz 
aber doch positiv gestimmt mit 
15 Spieler zum A-Ligisten in den 
Kreis Groß-Gerau. Bei brüten-
der Hitze wären alle wohl lieber 
im Schwimmbad gewesen, aber 
das Problem hatte der Gegner 
auch. Die Mannschaft kam nicht 
richtig ins Spiel, die Bälle in die 
Spitze waren meist eine Beute 
der vielbeinigen Gastgeber-Ab-
wehr. 
Doch in der 30. Minute schlug 
Alex Rucco einen schönen Pass 
auf Marvin Heeser, der seinen 
Gegenspieler stehen ließ und 
scharf nach innen flankte, hier 
war Quintin Torke zur Stelle 
und drückte den Ball aus kurzer 
Entfernung zum 1:0 ins Tor. Die 
Seelbacher Führung war ver-
dient, sie hatten mehr vom Spiel 

und spielten aus einer sicheren 
Abwehr um die gut spielenden 
Julian Linke und den starken 
Neuzugang Felix Rehberg. Doch 
kurz vor der Pause kam das „Un-
heil“ über einen Außenspie-
ler, der zuviel Platz hatte nach 
innen spielen konnte und der 
Ausgleich war perfekt. 

In der zweiten Halbzeit ging 
es nach einigen Wechseln und 
Umstellungen so weiter. Die 
Abwehrreihen waren bei bei-
den Mannschaften der stärkste 
Mannschaftsteil, es gab wenig 
heraus gespielte Chancen. Die 
Gastgeber nutzten eine Frei-
stoß-Chance zur 2:1-Führung 
die Tommy Cumiskey fünf Mi-
nuten später mit einem plat-
zierten Fernschuss ausgleichen 
konnte! Der SV Weiterstadt hat-
te noch zwei Riesenmöglichkei-

ten vor dem fast leeren Tor des 
SVN, die sie jedoch vergaben. 
Zwei Minuten Ende gelang Ih-
nen noch der Siegtreffer. Solche 
Chancen konnten die Blau-Gel-
ben nicht mehr herausspielen 
und somit war der Sieg nicht 
einmal unverdient. Für den SVN 
bleibt noch einiges zu tun bis 
zum Rundenstart am 6.9.
Kader: Kijek, Hofmann, Linke, 
Rehberg, Wagner, Cumiskey, 
Heeser Torke, Detloff, Rucco,, 
Schäfer, Grauer, Kupfer, Win-
ckelmann, Rucco, Schönfeld. 
Weitere Testspiele am 15./16.8.
Am Samstag, den 15.8. spielt 
das C-Liga Team um 13.00 Uhr 
gegen das neue Team der SG 
Waldems 2 und am Sonntag, 
den 16.8. spielt die erste Mann-
schaft gegen den FCA Nieder-
brechen. Beide Spiele finden 
zuhause auf dem Rudolf-Polzer-
Platz am Heideborn statt.
Reinhard Volkmer

SV 1951 Niederseelbach

Zweites Vorbereitungsspiel 
endet mit knapper Niederlage

Fußball

SG Bremthal – Jahreshauptversammlung im Badminton
Alle Mitglieder bzw. deren Er-
ziehungsberechtigte werden 
gebeten sich den 27.08.2020 
im Kalender ein zu tragen. Ab 
20 Uhr wird anstatt Training 
die Jahreshauptversammlung 
der Abteilung Badminton der 
SG Bremthal in der Comeni-
ushalle stattfinden. Nach den 
aktuellen Lockerungen der Co-
rona-Auflagen kann und muss 
die eigentlich für das Frühjahr 
geplante Versammlung nach-
geholt werden. Die Comenius
halle bietet genug Platz die 

Abstandsregelungen zu be-
rücksichtigen. Die Tagesord-
nung umfasst folgende Punkte: 
Begrüßung, Ehrungen, Berich-
te und Aussprache, Neuaus-
richtung und Erweiterung des 
Abteilungsvorstands, Abstim-
mung über die Erweiterung des 
Abteilungsvorstandes, Entlas-
tung des Vorstandes, Wahl ei-
nes Versammlungsleiters, Wahl 
des Vorstands, Vorstellung wei-
terer Anträge sowie Aussprache 
und ggf. Beschlussfassung, Ver-
schiedenes, Schlusswort.

Anträge für Jahreshauptver-
sammlung können bis zum 
23.08.2020 an kai-bremthal@ 
t-online gestellt werden.
Mit der Versammlung werden 
die Weichen für die Zukunft 
gestellt, insbesondere durch 
die Neuwahl des Vorstandes. 
Daher hat sich der seitherige 
Vorstand auch entschieden ei-
nen Trainingstermin entfallen 
zu lassen um möglichst vielen 
Mitgliedern eine Teilnahme 
ohne zusätzlichen zeitlichen 
Aufwand zu ermöglichen.

http://www.raab-walz.de
http://www.wm-aw.de

